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Das seltene zweibändige Werk ist ein hervorragendes Beispiel für aufwändig 
produzierte Jugendliteratur im Biedermeier. Die beiden Bände beinhalten kurze 
Erzählungen mit jeweils 18 kolorierten Stichen des Wiener Kupferstechers 
Vincenz Grüner (1771 – 1832). Die Texte stammen von dem Lehrer, Theologen 
und Schriftsteller Jakob Glatz (1776 – 1831), der u. a. als Erzieher an der von 
Christian Gotthilf Salzmann gegründeten Erziehungsanstalt Schnepfenthal bei 
Gotha tätig war. Nach seiner Übersiedelung nach Wien im Jahre 1804 war er 
maßgeblich am Aufbau der dortigen Evangelisch-Theologischen Lehranstalt 
beteiligt und als Prediger überregional bekannt und geschätzt. Dem deutschen 
Text ist in dreispaltigem Satz jeweils der französische und italienische Text 
gegenübergestellt, einerseits, um jugendliche Leser zum Erlernen von 
Fremdsprachen zu animieren, andererseits, um dem Verlag neue Absatzmärkte 
im Ausland zu erschließen. Die vorliegende Wiener Erstausgabe ist in 
Deutschland nur in der UB Frankfurt vorhanden. 

© 2024 Hans Eckert, Daniela Gimbel, Volker Michel, Eva Susanne Wiesner (CC BY 4.0). Erschienen in: Sammlung 
Deutscher Drucke 1801-1870 : Buch des Monats, Frankfurt a. M. 2024.


